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Das Werk ist offensichtlich mit sehr viel Sorgfalt und Liebe zum Detail geschrieben worden. Es 

ist kein Bestimmungsbuch. Und es ist vor allem, wenn man von den wenigen Seiten am Schluss in 
Englisch absieht, in Serbisch geschrieben, einer Sprache, die sich weder mit Kenntnissen in 
romanischen Sprachen noch mit Englisch-Kenntnissen erschließt. Leider! 

Das Buch beginnt mit der Paläontologie, den mit der Wanzenforschung in Serbien in 
Verbindung zu bringenden Namen wie FIEBER, HORVÁTH, KORMILEV u.a. Heteropterologen bis zur 
Gegenwart und geht dann über sehr schön bebilderte Kapitel zur Morphologie, Entwicklung, Biologie 
usw. zu einer ca. 1/3 des Buches umfassenden Auflistung aller bisher im Gebiet nachgewiesenen 
Arten über - jeweils mit Angaben zum Verbreitungsgebiet und Angabe, in welchen Sammlungen sich 
entsprechendes Material befindet.  Hier finden sich auch ca. 25 Tafeln mit jeweils mehreren, sehr 
sorgfältig gezeichneten Farbabbildungen von Wanzenarten, so dass man häufigere Arten hier auch gut 
abgebildet findet. 

Es folgen ein biogeographisches Kapitel zu ausgewählten Arten und Hilfen, bei wem wo und 
wie man an Informationen zu Wanzen gelangen kann. Am Schluss finden sich, nach einer sehr 
umfangreichen Bibliographie, wie erwähnt leider nur 2 ½ Seiten Zusammenfassung auf Englisch. 
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